
Daten zur sozialen Dimension der 
Studierenden an der Universität Wien 
 
Konferenz „Heterogenität der Studierenden“ 
Bundesministerium für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 

Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für 
Studium und Lehre 
 

 

Wien, 24. Mai 2016 



Übersicht Datenlage 

2 Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für Studium und Lehre 

3. Maßnahmen & Monitoring 
1. Entwicklung neuer Maßnahmen: verstärkte Information (Webinare), Leitfaden diversitätsgerechte Lehre 

 

2. Diversity Monitoring: Erstanmeldung Online (seit März 2016 für WiSe 2016/17) 

 

 

NEU hinzu: Bildungshintergrund der Eltern + Migrationshintergrund 

2. Studierendenbefragung „Diversität der Studierenden“ 

Jänner/Februar 2014 
19.000 auswertbare Fragebögen 

Alle Kerndimensionen  
Bildungshintergrund der Eltern, Migrationshintergrund 

Sonderthema: Diskriminierung 

1. Regelmäßig erhobene Daten 

1. Studierendendaten 

 
2. Daten für Statistik Austria 

Alter, Geschlecht, Nationalität, Hochschulzugangsberechtigung 

 
Bildungshintergrund der Eltern 



1a. Regelmäßig erhobene Daten 
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1. Standardmäßig erhobene Daten (Zulassung) 

Zentrale innere Diversitätsdimensionen: 

• Alter 

• Geschlecht 

• Nationalität 
 

und Art und Ort der Studienberechtigung 

 

 

2. Daten für Statistik Austria 
 

- Bildungshintergrund der Eltern 

- Beruf der Eltern  
 

-> über diese Daten verfügt die Universität Wien 
nicht! 

 

Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für Studium und Lehre 

 

 

 

 

 

 

 



1b. Regelmäßig erhobene Daten 
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3. Öffentlich zugängliche Daten 

Liegen zu unterschiedlichen Dimensionen vor z.B. 
Studierenden-Sozialerhebung, Education at a Glance 
der OECD => Daten zumeist nicht auf Ebene einzelner 
Universitäten. 

 

4. Weitere regelmäßige Erhebungen / Befragungen / 
Studien 

Erweitern die Datengrundlage um unterschiedliche 
Dimensionen z.B. das AbsolventInnentracking der 
Universität Wien um das (Durchschnitts-)Einkommen 
der AbsolventInnen; AbsolventInnenbefragung um 
Aspekte wie z.B. Gründe für Studienzeitverzögerung; 

 

 

 

 
Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für Studium und Lehre 

 

 

 

 

 

 

 



Vorhandene Daten: 
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Die Universität Wien hat Daten über ihre 
Studierenden hinsichtlich: 

 

- Alter 

- Geschlecht 

- Nationalität 

- Wohnadresse 

- Art und Ort der Studienberechtigung (=> 
„Bildungsinländer“?) 

- Vorstudien, sofern zulassungsrelevant 

- An der Universität Wien absolvierte 
Lehrveranstaltungen (inkl. Noten) 

- Steop-Monitoring 

- Programmmobilität (ERASMUS) 

 

 

 

 

 

 

Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für Studium und Lehre 

Die Universität Wien hat keine Daten über ihre 
Studierenden hinsichtlich: 

 

- Soziale Herkunft 

- Ausmaß der Arbeitstätigkeit 

- Einkommen  

- Familienstand 

- Elternschaft (in der Regel) 

- Behinderung (in der Regel) 

- … 

 

 

 

 



2a. Studierendenbefragung 
„Diversität der Studierenden“ 
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 15-minütige Online-Umfrage im Jänner/Februar 2014 

 Kooperation mit CHE Consult 

 Hohe Rücklaufquote (über 19.000 auswertbare Fragebögen) 

 

Ziel: Datenerhebung zu den zentralen Diversitätsdimensionen und Fokus auf 
- Studierende mit Migrationshintergrund 
- first generation students 
- Studierende mit Beeinträchtigungen 

 

 Fragen nach Studienmotivation und –erfolg sowie Unterstützungsbedarf 

 Sonderthema Diskriminierungserfahrungen & Handlungsbedarf an der Universität Wien 
(ausgewertet nach Studienprogrammen) 

Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für Studium und Lehre 



2b. Studierendenbefragung - 
Dimensionen 
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Herkunft / Migrations-
hintergrund 

Bundesländer 

Herkunftsland  

Herkunfts-
länder Eltern 

Ort der 
Studien-

berechtigung 

Soziale Herkunft 

Bildungshinter-
grund der 

Eltern 

Erwerbstätigkeit Beeinträchtigungen 

Körperliche 
Beeinträchti-

gungen 

Psychische 
Beeinträchti-

gungen 

Betreuungspflichten 

Kinder 

Pflegebedürftige 
Angehörige 

Weitere 
Diversitätsdimensi

onen 

Religion/ 

Weltanschauu
ng 

Alter 

Sexuelle 
Orientierung 

Geschlecht 



2c. Studierendenbefragung – 
Zentrale Ergebnisse 
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 „first generation students“: knapp 43% der Befragten kommen aus einem „Akademiker-Haushalt“, nur 4,6% haben 
Eltern mit Pflichtschulabschluss 

 

 Migrationshintergrund (MH): ca. 2/3 sind BildungsinländerInnen ohne MH, > 9% BildungsinländerInnen mit MH (= 
jede/r 7. Bildungsinländer/in), ca. ¼ ausländische Studierende 

 

 Sprachkenntnisse Deutsch: knapp 8% nicht mit Deutsch aufgewachsen; ca. 17% mit Zweitsprache Deutsch 
 

 Beeinträchtigungen: 15% der Studierenden geben an psychisch oder körperlich so beeinträchtigt zu sein, dass sich 
das auf das Studium auswirkt. 

 

 Diskriminierung: knapp 10% der Studierenden geben an im Verlauf ihres Studiums schon einmal selbst diskriminiert 
worden zu sein (v.a. Geschlecht, Herkunft, Sprache), weitere 15% haben Diskriminierung beobachtet 

 

 Betreuungspflichten: > 11% haben Kinder und/oder pflegebedürftige Angehörige 

 

 Erwerbstätigkeit: 60% der Studierenden arbeiten während des Semesters 



3a. Maßnahmen 
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1. Bestehende Maßnahmen (Auswahl) 

 “Kinderuni on Tour” (Kinderbüro): Wissenschaftsvermittlung für Kinder im öffentlichen Raum mit Fokus auf bildungsferne 
Schichten; Zielgruppe sind Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 

 

 Schreibmentoring für Studierende mit nicht-deutscher Erstsprache (CTL): SchreibmentorInnen aus dem MA-Studium Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache unterstützen Studierende bei Unsicherheiten beim Umgang mit Deutsch als Wissenschaftssprache. 

 

 Team Barrierefrei (Studentpoint): Information und persönliche Beratung rund ums Studium mit körperlicher, psychischer, Sinnes- 
oder Lern-Beeinträchtigung 

 

Gesamtüberblick der bereits bestehenden Angeboten der Universität Wien 

==> http://diversity.univie.ac.at/anlaufstellenkontakt/  

 

2. Geplante Maßnahmen (entwickelt in AG auf Basis der Studienergebnisse) 

 Entwicklung neuer Unterstützungsmaßnahmen für die beiden Zielgruppen „Studierende mit Migrationshintergrund und first 
generation students“: insbesondere Umsetzung von Informationsangebote (Webinare) 

 

 Sensibilisierung für Diversität: Leitfaden diversitätsgerechte Lehre 

 

Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für Studium und Lehre 

http://diversity.univie.ac.at/anlaufstellenkontakt/


3b. Monitoring 
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Integration der Dimensionen in bestehende Instrumente und Erhebungen: 
 

 Erstanmeldung online 

1. Bildungshintergrund beider Elternteile 

2. Migrationshintergrund: Herkunftsländer beider Elternteile 

-> diese Daten sollen ab WiSe 2016/17 für Diversity-Monitoring zur Verfügung stehen 

 

 Studierendenabschlussbefragung (STAB) 

-> Angedacht ist diese beiden Dimensionen zukünftig auch in der STAB abzufragen 

Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für Studium und Lehre 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

 

Prof. Christa Schnabl, Vizerektorin für Studium und Lehre 


